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Deutsches Weich.
Deutschlands Ernte im Jahre 1910.

Die amtlichenHauptzahlen über die diesjährigen Anbau¬
flächen und Ernteergebnisse werden jetzt amtlich veröffent¬
licht. Danach war die Ernte im allgemeinen recht gün¬
stig . Die Weizenernte war größer als in den drei Vor¬
jahren , während die Roggenernte hinter der von 1908
und 1909 znrückblieb. Die Gerste ergab einen geringeren
Ernteertrag als seit langen Jahren . Die Haferernte
blieb hinter ,der von 1906 , 1907 und 1909 zurück . Tie
Kartoffelernte war geringer als in den drei Vorjahren ,
überdies waren 8 v . H . der Früchte krank gegen nur 5,0 und
4,0 v . H . in den Vorjahren . Die Kleernte wurde in ihrer
Größe nur von der 1906 übertroffen , ebenso die Wiesen¬
heuernte . Im einzelnen wurden geerntet in Tonnen zu
1000 Kg . :

1910 1909 1908
Weizen 3 861 479 3 755 747 3 767 767
Roggen 10 511160 11 348 415 10 736 874
Gerste 2 902 938 3 495 616 3 059 885
Hafer 7 900 376 9 126 816 7 694 883
Kartoffeln 43 468 395 46 706 252 46 342 726
Kleeheu 11 943 657 8 956 696 11 695 945
Luzernenheu 1 658 219 1 362 896 1 580 143
Wiesenheu 28 250 115 22 140 927 27 076 097

Heer und Marine .
Dieser Tage ist in Weimar der General der Infanterie

z . D . Otto v . Derenthall im 80 . Lebensjahr gestorben,
der mit großer Auszeichnung im Kriege gegen Frank¬
reich gekämpft und später deni Gefolge Kaiser Wil¬
helms I . angehört , auch verschiedene hohe Stellungen in
Berlin innegehabt hat . 1851 beim 1 . Garderegiment
eingetreten , nahm er an dem Feldzug 1870/71 als Kom-
mandeur des Füsilierbataillons des Kaiser Franz¬
regiments teil und führte mehrfach, so bei Sedan , das
ganze Regiment . Mit dem Eisernen Kreuz 1 . Klasse
ausgezeichnet , wurde er 1875 an die Spitze des 1 . Garde¬
regiments gestellt und 1881 zum Flügeladjntanten er¬
nannt . Er war dann hier Kommandeur der 2 . Garde¬
infanteriebrigade und von 1885 bis 1887 Kommandant
von Berlin . 1890 trat er als Kommandeur der 17 .
Division in den Ruhestand .

Ein französischer Beobachter , P . A . Cheramy , der im
Herbst eine Reise durch Deutschland unternommen hat
und dabei am 1 . September Zeuge der großen Parade
auf dem Tempelhofer Felde war , gibt in der Zeitung
„ Gaulois " eine bemerkenswerte Schilderung seiner Ein¬
drücke : „ 25 000 Mann , Infanterie , Kavallerie und
Artillerie , waren auf dem Tempelhofer Felde vereint .
Wie muß man vom militärischen Standpunkte über diese
Parade urteilen , welche Schlüsse hat man ans ihr zu
ziehen? Es ist nicht zu bestreiten , daß diese Heerschau
ein eindrucksvolles, herrliches Schauspiel bietet . Man
hat diesen Paradeschritt bekämpft und eingeschränkt,
aber man muß zugcbcn , daß er dem Fußsoldaten eine
seltsanie Sicherheit gibt . Diese Leute sind ineinander
eingeschachtelt. Sie halten „ Ellbogenfühlung "

, wie der
militärische Ausdruck lautet , und der Anblick des Ganzen
ist wirklich kriegerisch und eindrucksvoll . Tie Kavallerie
ist sehr gut beritten , die Reiter haben ihre Pferde „ in
der Hand "

. Alle Offiziere , die vor ihren Abteilungen
einherreiten , sind vollkonnnene Reiter . Tie Artillerie ,
die mit einer fröhlichen, hinreißenden Musik vorbeizieht ,
wahrt die Abstände ausgezeichnet , wenn ich auch von
ihr nicht glaube , daß sie der unseren unbedingt über¬
legen ist. Am Schlüsse der Parade fehlt jener ans Ein¬
druck berechnete Angriff , der bei uns am 14 . Juli so viel
blendende Wirkung hat . Eine solche Nebenhandlung
widersprach dem strengen Sinne Friedrichs des Großen .

"
Cheramy spricht dann vom deutschen Kaiser , „ dem ge¬
liebten , geachteten Chef dieser Soldaten , die er in der
Gewalt hat, als wären sie nur ein Mann , dem die Armee
heute ihre Kraft , ihre Einheit und ihre Macht verdankt.
Eines kann nicht bestritten werden : daß der Kaiser seine
Armee leidenschaftlich liebt . Jeden Morgen werden ihm
alle militärischen Neuigkeiten vorgelegt , alle Verände¬
rungen besprochen , alle Fortschritte erörtert , die noch
gemacht werden müssen. Bei allen Paraden , bei allen
Manövern sieht man ihn zu Pferde inmitten seiner
Truppen : vom Anfang bis zum Ende beobachtet er mit
unermüdlicher Aufmerksamkeit alle Einzelheiten . Man

suche ein anderes Staatsoberhaupt , das für seine Arniee
eine solche Tätigkeit , eine solche Aufmerksamkeit , und
eine solche Fürsorge bekundet. Darum ist es auch nicht
verwunderlich , daß diese Armee ihr Oberhaupt , ihren
Kaiser liebt und bewundert, ihn , der an ihrer Arbeit
teilnimmt , bis zu einem gewissen Grade auch an all
ihren Mühen und Anstrengungen .

" Ter genannte
Franzose kommt dann wieder auf die Parade zurück und
bewundert die Genauigkeit aller Bestimmungen und ihrer
Ausführung : „Man fühlt , daß alle diese Soldaten be¬
wundernswert in den Händen ihrer Führer sind," und
diese Sicherheit entlockt dem Franzosen immer wieder
Worte vorbehaltloser Anerkennung .

Grossberzogtum Waden .
* Karlsruhe , 14. Dezember .

(Personalnachrichten aus dem Ober - Postdirektionsbezirk
Karlsruhes Ernannt : Zu Postassistenten die PostgehilfenValentin Fillbrunn in Mannheim , Friedrich Killius in Karls -
ruhe-Grünivinkel, Hans Reichold in Oftringen , August Zappin Oos.

Versetzt : die Postassistenten Wilhelm Betzwieser von Gra¬
ben nach Durmersheim , Rudolf Brügel von Mannheim nach
Bühl , Paul Fraaß von Pforzheim nach Baden -Baden - Lichten -
tal , August Frommhold von Breiten nach Renchen, Karl Hinter -
maher von Dill -Weißenstein nach Pforzheim , Emil Schaadt
von Grötzingen nach Mannheim , Emil Schneider von Mann¬
heim nach Pforzheim , Emil Zubrod von Karlsruhe nach
Oppenau ; der Telegraphenassistent Egon Mors von Heidelberg
nach Pforzheim.

Freiwillig ausgeschieden : die Telegraphengehilfinncn Elisa¬
beth Seidel in Karlsruhe , Margareta Schwcinshaut in Pforz¬
heim.

Gestorben: der Pastelebe Hans Wille in Karlsruhe .
Zur schnellen Abwickelung des Postschalterverkehrs wäh¬

rend der Weihnachtszeit kann das Publikum selbst wesentlich
beitragen . Die Einlieferung der Weihnachtspaketc sollte
nicht lediglich oder vorwiegend bis zu den Abendstunden ver¬
schoben, namentlich müßten Familiensendungen tunlichst 1 an
den Vormittagen aufgcgeben werden. Selbstsrankicrnng der
einznliefernden Weihnachtspaketc durch Postwertzeichen sollte
die Regel bilden. Mit seinem Bedarf an Postwertzeichen
müßte sich ein jeder schon vor dem 19. Dezember versehen.
Zcitungsbcstcllungen dürften nicht in den Tagen vom 10. bis
24 . Dezember am Schalter der Postanstalten angebracht wer¬
den . Für die am Postschalter zu leistenden Zahlungen sollteder Auflieferer das Geld abgezählt bcreithaltcn . Die Befol¬
gung dieser Ratschläge würde der Post und dem Publikum
gleichmäßig zum Nutzen gereichen .

Im Neujnhrsbriefverkchr ist es von ganz besonderer Wich¬
tigkeit, daß auf Adressen die Wohnung des Empfängers nach
Straße und Hausnummer deutlich angegeben wird . Ties gilt
auch für Stadtbriefc . Um die Bestellung nach Berlin gerichte¬
ter Briefe zu erleichtern und zu beschleunigen, empfiehlt cs
sich, in der Briefaufschrift neben genauer Angabe der Wohnung
nach Straße , Nummer, Stockwerk den Postbezirk ( C . , W„ NW .
usw . ) und , wenn tunlich, auch die Nummer der Bestell-
Postanstalt deutlich und zutreffend anzugcbcn .

Aus der Residenz.
(Großherzogliches Hoftheater. ) Von der Generaldirektion

wird uns geschrieben : Das neue Weihnachtsstück „Treulieb
und Wunderhold" , welches am kommenden Samstag , den 17.
d . M . bei ermäßigten Preisen zum erstenmal in Szene gehenwird, ist die erste Märchendichtung, mit welcher im Jahre 1908
die damals 21jährige Schauspielerin Anna Elisabeth Weirauch
an die Öffentlichkeit trat . Tie Dichterin ist die am 7. August
1887 zu Galatz in Rumänien geborene Enkelin des bekannten
Berliner Komikers und Possendichters August Weirauch ; sie
ist 1903 zur Bühne gegangen und wurde nach einer kurzen
Tätigkeit in Halle und am Deutschen Schauspielhaus in Ham¬
burg von Professor Max Reinhardt für das Deutsche Theater
in Berin verpflichtet, wo sie seit 1906 wirkt . An der Reinhardt -
Bühne werden seitdem die Weihnachtsmärchen des Fräulein
Weirauch aus der Taufe gehoben , so am 2 . Dezember 1908
„Treulieb und Wundcrhold" und an Weihnachten 1909 „ Im
Zeppelin zum Mars "

, und erfreuen sich immer einer großen
Beliebtheit bei der Berliner Kinderwelt .

lBom „Weißen Rößl-Fest" .) Soviel bis heute verlautet , soll
dem Charakter des , wie gemeldet, zugunsten des Hoftheater¬
pensionsfonds in der Festhalle stattfindenden „Weißen Rößl -
Festes" in buntester Abwechslung Rechnung getragen und jede
Möglichkeit einer anregenden Unterhaltung Berücksichtigung
finden. Tie technische und künstlerische Leitung der zahlrei¬
chen Einzelveranstaltungen und Darbietungen liegt in den
Händen der ersten Solokräfte des Hoftheaters , denen ange¬
sehene Mitglieder unserer kunstfreundlichen Karlsruher Gesell¬
schaft ihren Beistand zusicherten . Das gesamte dekorative Arran¬
gement untersteht dem bewährten Direktor des Dekorations -
lvesens am Hoftheater, Herrn Albert Wolf. Das „ Weiße Rößl -
Fcst " wird nur einen Tag , den 14. Januar 1911 , dauern .

(Deutscher Zlottenverei » . ) Auf Veranlassung des Badischen
Laudesausschuffes des Deutschen Flottenvereins wird Herr
Konteradmiral z . T . Recke in Kiel, Freitag , den 16. Dezem¬
ber, abends 8 Uhr , im Museumssaal einen Vortrag mit Licht¬

bildern über : „Der moderne Kreuzer, seine taktische und
strategische Verwendung unter Zuhilfenahme von drahtloser
Telegraphie , Luftschiffen, Flugzeugen und Unterseebooten " ,
halten . Ten Zuhörern wird dadurch Gelegenheit geboten,Kenntnis von einer der interessantesten Aufgaben des moder¬
nen Seekrieges , des Nachrichtendienstes , zu nehmen . Nicht
minderes Interesse wird dem Vortragenden bei seinen Ausfüh¬
rungen über die Rolle , welche Unterseeboote und Luftfahr¬
zeuge in Zukunft zu spielen berufen sind , entgegengebrachtwerden.

X . (Kaufmännischer Verein Karlsruhe . ) Der frühere In¬tendant des Mannheimer Hof - und Nationaltheaters , Dr . Karl
Hagemann , der jetzt bekanntlich das Deutsche Schauspielhausin Hamburg leitet , plauderte Montag sehr anregend und geist¬
voll sozusagen aus der Schule. Er sprach davon, was sich die
Bühne zurzeit von der Bühnendichtung wünscht und erhofft :
das ist die große modern-satirische Komödie , als dramatischen ,
nicht im Buch, sondern von der Bühne herab wirkenden Aus¬
druck unseres Kulturzustandes . Ibsen bedeutete die Krönung
der dramatischen Kunst im 19. Jahrhundert , sein Thema , die
Gesellschaftskritik, hat er aber erschöpft , es müssen in Stil und
Stoff neue Wege gefunden werden zu dem großen Drama , das
über Ibsen hinweg an Hebbel und Kleist sich anschließt . Ko¬
mödie und Tragödie sind nicht mehr zu trennen . Die Ent¬
wicklung in Kunst und Leben weist auf die Einheit der Tragi¬
komödie hin . Schon viele sind an der Arbeit — wie Hardt ,
Schmidtbonn , Vollmöller, Eulcnberg, Paul Ernst . Der Red¬
ner sprach dann eingehend über die hervorragendsten Vertreter
der modernen Gesellschaftssatire: Bernhard Shaw , Oscar
Wilde und Frank Wedekind . In sehr feiner Schattierung
zeichnete er die Eigenart des Wesens und Schaffens der sich
nahe stehenden , aber doch von einander grundverschiedenen
Dichter . Wedekind , von dem man früher viel erwarten durfte ,
habe in letzter Zeit sehr enttäuscht . — Dr . Hagemann fand
sehr dankbaren Beifall . Es war der letzte Vortragsabend des
Kaufmännischen Vereins vor der Weihnachtspause, er hat be¬
sonders den zahlreich vertretenen Theaterfreunden viel lehr¬
reiche Anregung gebracht .

M . (Badischer Kunstgewerbeverein . ) Am vergangenen Mitt¬
woch abend sprach Herr Postdircktor a . D. O . E ß l i n g e r aus
Rcichelsdors bei Nürnberg über ostfriesische Volkskunst. Zu¬
nächst schilderte er Land und Leute von Ostfriesland , jenes ein¬
förmigen , einerseits von der Ostsee und ihren beiden Ausläu¬
fern , dem Tollart - und dem Jahdebusen, anderseits von Moo¬
ren abgcgrenzten, im Marschgebiete nahezu baumlosen Land¬
striches in der nordwestlichen Ecke unseres Vaterlandes . Diese
insclartige Abscheidung vom übrigen Gebiete war der
Ausbildung einer eigenartigen Volkskunst durchaus günstig. —
An der Hand zahlreicher Lichtbilder , deren Vorführung in dan¬
kenswerter Weise Herr Ingenieur Tollet sch eck übernom¬
men hatte , gab sodann der Vortragende eine Übersicht über die
verschiedenen Zweige der ostfricsischcu Volkskunst : der Woh-
nungsausstattung , Lcincweberei, Korbflechterei, Holzschnitzerei
und insbesondere der Metalltechnik , welche auf dem Gebiete
der Goldschmiedekunst namentlich zahlreiche und anziehende
Werke hcrvorgebrachthat . Ergänzt wurden diese bildlichen Vor¬
führungen durch eine reiche Auswahl von Gegenständen aus
der Sammlung des Vortragenden, so daß man eine gute An¬
schauung von diesem ehemals blühenden Zweige deutscher
Volkskunst gewinnen konnte .

E . (Geschworenenliste für das Schwurgericht im 1. Quartal
1911 . ) 1 . Landwirt und Altbürgcrmeister Johannes Weber in
Oberacker. 2 . Stadtrat Wilhelm Schroff in Bruchsal . 3 .
Maurermeister Gustav Beißmann in Bruchsal. 4 . Botaniker
auf der Versuchsanstalt Augustcnberg Karl v . Wahl in Dur¬
lach. 5. Müllermeister Friedrich Schwedes in Heidelsheim . 6 .
Landwirt Heinrich Bauer I . in Heidelsheim. 7 . Landwirt
Johannes Sparm in Forst. 8. Domänenrat Johann Dern -
dinger in Karlsruhe . 9 . Chemiker und Diplomingenieur Dr .
Fritz Acker in Karlsruhe . 10. Werkmeister und Gemeinderat
Anton Feichtcnbeincr in Weißenbach . 11 . Privatmann Johann
Clever in Michclbach. 12 . Landwirt und Gemeinderat Leopold
Rück in Bauerbach. 13 . Bäckermeister Johann Walter in Sinz¬
heim . 14 . Bürgermeister Rudolf Händel in Weiher . 15 . Werk¬
meister Ludwig Hummel in Durlach. 16 . Bäckermeister und
Bürgermeister Joseph Mayer in Gausbach. 17 . Sägwerks¬
besitzer Georg Gengenbach in Dill-Wcißcnstein. 18 . Bankier
Karl Schmidt in Pforzheim. 19. Bicrführer Adolf Doldt in
Karlsruhe . 20. Mechnenneister Georg Friedrich Frick in
Blankenloch. 21 . Kaufmann Emil Suedes in Pforzheim . 22.
Fabrikant Ernst Gideon Beck in Pforzheim . 23 . Fabrikant
Albert Stieß in Pforzheim. 24. Schreinermeister Leopold
Schröder III . in Bietigheim. 25. Ökonom Wilhelm Eisenhardt
in Badcn -Lichtental. 26 . Landwirt Leopold Gamer in Blan¬
kenloch. 27 . Bürgermeister und Landwirt Johann Zöller IV .
in Bulach. 28 . Gemeinderechner Jakob Bender in Grötzingen.
29 . Bürgermeister und Landwirt Wilhelm Hailer in Auerbach.
30 . Privatier Richard Buhl in Ettlingen .

E . (Aus der Sitzung der Strafkammer I vom 9 . Dezember .)
Vorsitzender: Landgerichtsdircktor Dr . Dölter . Vertreter der
Grotzh. Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Tr . Stuckert . —■
Im Hotel zum „ Roten Haus" hier stieg anfangs Oktober ein
Herr ab , der sich als Kaufmann Jakob Wiedcmann aus Neu¬
stadt a . H . bezeichnete und als solcher auch in das Fremden¬
buch eingetragen wurde. Einige Tage darnach nahm auf seine
Veranlassung die Wäschereisende Frau Wassermann aus
Mannheim gleichfalls in diesem Hotel Logis. Dem Besitzer
desselben erklärte Wiedemann, daß er für die Rechnung der
Frau Wassermann auskommen werde . Als nach und nach die
Hotelzeche des Wiedemann auf 189 M. 65 Pf . und die der
Frau Wassermann auf 112 M. angelausen war , wurde Wiedc¬
mann zur Zahlung gemahnt. Diesen Wink ließ Wiedemann
jedoch mit ruhiger Gelassenheit unbeachtet. Sehr energisch
wurde er aber dann an die Erfüllung seiner Zahlungsver¬
pflichtungen durch den Hotelier erinnert , nachdem letzterer
durch Zufall erfahren hatte, daß sein Gast Wiedemann nicht

m.

t.



der in guten Verhältnissen lebende Kaufmann aus Neustadt
war , sondern ein hier ansässiger Versicherungsagent . Wiede¬
mann erklärte dem Hotelbesitzer , daß er in den nächsten
Tagen bezahlen werde , verschwand aber unter Zurücklassung ,
seines Reisekoffers aus dem Hotel . Die Wassermann war
schon einige Tage vorher , abgereist . Der Hotelbesitzer forschte
nach dem Aufenthalt Wiedemanns und konnte auch bald in
Erfahrung bringen , daß dieser in einem anderen Gasthaus
Wohnung genommen hatte . Er machte verschiedene Versuche ,
zu seinem Gelde zu kommen . Da ihm dies nicht gelang , er¬
stattete er schließlich Anzeige , worauf Wiedemann verhaftet
wurde . Der Angeklagte , der wegen Betrugs schon vorbestraft
ist , wurde zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt .

AcrmrtienncrchvicHLen.
Geburten . Ein Knabe : V . : Joseph Heitzmann , Finanzamt¬

mann . — V . : Adalbert Frhr . von Fichard , genannt Baur von
Ehffeneck, Rittmeister . — B . : Otto Noetzel , Elektrotechniker . —
V . : Friedrich Schneider , Stadttaglöhner . — Ein Mädchen :
SS. : Adolf Höger , Ausläufer . — Heinrich Rutsch , Fabrikarbei¬
ter . — B . : Christ . Welle , Maschinenformer . — V . : Joseph
Hüttner , Taglöhner .

Eheanfgebote . Friede . Klenert von hier . Taglöhner hier , mit
Berta Kling , Witwe von Göbrichen . — Max Hoff von hier ,
Kaufmann hier , mit Lina Benner von Gießen .

Eheschließungen . Heinrich Morr von hier , Mechaniker hier ,
mit Marie Kiefer von Dürrenbüchig . — G . Friedrich von
Bargen , Bäcker hier , mit Pauline Scholl von Altwiesloch . —
Karl Buchleiter von Welschneureut , Maurerpolier hier , mit
Anna Käst von hier . — Adolf Kraut von Auerbach , Reserve -
Heizer hier , mit Sophie Hafselder von Untergimpern . — Wilh .
Keim von hier , Regierungsbaumeister hier , mit Margarete
Schlebach von hier . — Jos . Mayer von Heidelberg , Bibliothck -
diener in Heidelberg , mit Anna Dolch von Sinsheim .

Todesfälle : Frida , V . : Aug . Joseph Deißlcr , Steinhauer .
— Joseph Lumpp , Zemcnteur , Ehemann . — Hedwig , V . :
Egidius Schindler , Werkmeister . — Franz Toll , Metzgcr -
meister , Ehemann . . — Friedrich Kuhn , Schuhmacher , ledig . —
Frida , B . : Georg Truckenmüller , Maschinenarbeiter .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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BRILLANTEN s PERLEN
gefasst und ungefasst ,
nusgesucht schönes Lager . 2TJ-449

Kassenschränke
teuer - und einbruchsiclier

Diebes - und feuersichere Kassetten

Wilh . Weiss , Karlsruhe
Fabrik für Kassen - und Tresorbau . K . 790

Zentral - Güterrechts - Regifter für das Großherz ogtum Badet ».
5 . Seite 446 : Wolf , Jean , Maurer ,Achern . M .980

Nr . 16 638 . Güterrechtsregisterein¬
trag Band II :

1 . Seite 223 : Früh , Josef , Uhr¬
macher zu Sasbach , und Rosine geb.
Brehm . Vertrag vom 29 . November
1910 : Errungenschaftsgemeinschaft nach
88 1519 ff . BGB .

Das in 8 3 des Vertrags beschrie¬
bene eingebrachte Gut der Frau und
das dieser künftig noch «nerfallende
Vermögen ist Vorbehaltsgut .

Achern , den 7 . Dezember 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Breifach . 232.923 '

In das Güterrechtsregister Band I
Seite 209 wurde heute eingetragen :
Beck, Ludwig , Maurer in Oberbergen ,
und Luise geb. Gut . Errungenschafts¬
gemeinschaft . Vorbchaltsgut ist das
Vermögen , welches die Ehefrau durch
Erbschaft , Vermächtnis und als Pflicht¬
teil erwirbt oder welches ihr unter
Lebenden von einem Dritten unent¬
geltlich zugewendet wird . Vertrag
vom 23 . November 1910.

Breisach , den 6. Dezember 1910.
_ Großh . Amtsgericht ._
Breiten . M .981

Güterrechtsregistercintrag Band I
Seite 288 : Speck, Eugen , Bahn¬
arbeiter in Rinklingen , und Anna
Eiermann . Vertrag vom 23 . Novem -
ber 1910 . Errungenschaftsgemein¬
schaft des BGB .

Breiten , den 5 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Durlach . M .883
Güterrechtsregistereintrag Band II

Seite 221 : Kiefer , Heinrich , Möbel¬
händler in Durlach , und Lisette geb .
Mehr . Vertrag vom 11 . November
1910 . . . Errungenschaftsgemeinschqft .
Vorbehaltsgut der Frau ist das in
§8 2 und 5 des Vertrags bezeichnet «:
Vermögen -

Durlach , den 26 . November 1910.
_ _ Großh . Amtsgericht ._
Durlach . M -984

Güterrechtsregistereintrag :
1 . Band II Seite 222 : Merz »

Gustav Adolf , Goldarbeiter in Unter¬
mutschelbach , und Katharina geb.
S «häfer . Vertrag vom 26 . November
1910 . Gütertrennung .

. 2. Band II Seite 223 : Hattich ,
Wilhelm , Landwirt in Grünwetters¬
bach, und Elisabeth geb . Herrmann .
Vertrag vom 2 . Dezember 1910.
Gütertrennung .

Durlach , den *7. Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Ettlingen . M -982
. Nr . 6449 . In das Güterrechts¬

register ist eingetragen : Band I
Seite 401 : Hirth , Ferdinand , Brief¬
träger a D . in Malsch , und Flora
geb . Zimmer daselbst . Durch den
Vertrag vom 26 . November 1910
heben die Eheleute die bisherige

Fahrnisgemeinslhaft auf und verein¬
baren die allgemeine Gütergemein¬
schaft des BGB . Beim Tod des einen
Ehegatten soll die Gemeinschaft zwi¬
schen dem Überlebenden und den ge¬
meinschaftlichen Abkömmlingen fort -
bestehen .

Ettlingen , den 6. Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Freiburg . M .922
In das Güterrechtsregister Band IV

wurde eingetragen :
O . - Z . 325 : von Groote , Maximilian

Felix August Maria Hubert , Haupt¬
mann g . D . in Freiburg , und Johanne
Adolphine Ernestine Stengcr geborene
Weyhausen :

Vertrag vom 18 . November 1910 :
Gütertrennung .

O .-Z . 326 : Knorr , Karl Erwin ,
Schreiner in Freiburg , und Theresia
geborene Ruf :

Vertrag vom 24 . November 1910 :
Errungenschaftsgemeinschaft .

O .-Z . 327 : Greeb , Ludwig , Ober¬
kellner in Freiburg i . Br . , und Luise
geborene Mayer :

Vertrag vom . 25 . November 1910 :
Errungenschaftsgemeinschaft .

Das Einbringen der Ehefrau , be¬
stehend in einer Fahrnisaussteuer
und barem Gelde , sowie

'
dasjenige

Vermögen , welches ihr später , durch
Erbschaft , Vermächtnis

' und Schen¬
kung anerfallen wird , wurde als
deren Vorbchaltsgut erklärt .

O .-Z . 328 : Faller , Josef , Gärtner
in Freiburg , und Elise geb . Grimm :

Vertrag vom 30 . November 1910 :
Gütertrennung unter ' Aufhebung des
seitherigen Güterstandes .

Frciburg , den 7 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . 332,994
Güterrechtsregistereintrag Band IV :
Seite 145 : Leismann , Georg ,

Schneider in Heidelberg , und Rosalie
geb . Schmitt . Durch Nachtrag vom
5 . Dezember 1910 zum Ehevcrtrag
vom 16. Dezember 1908 ist das in
diesem Nachtrag vcrzeichnete Vermö¬
gen der Ehefrau als Vorbchaltsgut
selben erklärt .

Seite 494 : Altrieth , Karl , Schuh¬
macher in Heidelberg , und Julie geb.
Gerbert . Vertrag vom 6. Dezember
1910 . Gütertrennung .

Heidelberg , den 12. Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .884
In das Güterrechtsregister wurde

zu Band VII eingetragen :
Seite 360 : Fetzner , Karl August ,

Maurer , Spöck, und Emma geb . Ehr¬
mann . Vertrag vom 22 . November
1910 . Errungenschastsgemeinslhaft .

Seite 361 : Hafner , Karl , Säger¬
meister , Karlsruhe , und Josefine geb.
Bantle . Vertrag vom 24. November
1910 . Errungensihaftsgemeinschaft . Das

im Vertrag bezeichnete Vermögen
der Frau ist deren Vorbehaltsgut .

Seite 362 : Grösser , Rudolf , Fri¬
seur , Karlsruhe , und Anna geb. Bern¬
hardt . Vertrag vom 23 . November
1910 . Gütertrennung .

Seite 363 : Karle , Julius , Blechner
und Installateur , Karlsruhe , und
Christine geb . Bayer . Vertrag vom
28 . November 1910 . Errungenschasts -
gemeinschaft . Das im Vertrag be-
zeichnetc Vermögen der Frau ist
deren Vorbehaltsgut .

Seite 864 : Görner , Karl , Schrift¬
setzer, Karlsruhe , und Emma geb.
Ebner . Vertrag vom 29 . November
1910 . Gütertrennung . .

Seite 365 : Hermann , Georg , Kauf¬
mann , Karlsruhe , und Johanna geb .
Treffingcr . Vertrag vom 7 . Oktober
1910 . Gütertrennung .

Seite 366 : Schlcffingcr , Bcrthold ,
Zigarrenfabrikant , Karlsruhe , und
Fanny geb . Hagenaucr . Vertrag vom
1 . September 1909 . Gütertrennung .
' Karlsruhe , den 5. Dezember 1910.

Großh . Amtsgericht B II .

Kenzinoen . 332.924
. In das Gütcrrechtsrcgistcr Band I
Seite 392 wurde heute eingetragen :
Enz , Johann , Landwirt in Wagcn -
stadt , und Albert Enz Witwe , Berta
geb . Dufner . Vertrag vom 25 . Ob
tober I9l0 . Errüngcnschaftsgemem -
schaft des BGB .

Kenzingen , den 5 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Lörrach . M .956
Güterrechtsregistcreintrag Band I

Seite 464 :
Weis , Johannes , Landwirt in Bin¬

zen , und Lisette geb . Ernst . Vertrag
vom 1 . Dezember 1910 . Gütertren¬
nung des BGB . unter Aushebung
des bisherigen Güterstandcs der
Fahrnisgrincinschaft .

Lörrach , den 7 . Dezember 1910 .
Großh . Amtsgericht ,

Mannheim . M .957
Zum Güterrechtsrcgister Band X

wurde heute eingetragen :
1 . Seite 442 : Freund , Josef

Christian , Landwirt , Mannheim -
Käsertal , und Katharina Kübler verw .
Geiger . Durch Vertrag vom 15. No¬
vember 1910 ist Errungenschasts -
gemeinschaft vereinbart .

2. Seite 443 : Mayer , Franz , Kauf¬
mann , Mannheim , und Elsa Antonie
Lcininger . Durch Vertrag vom 18.
November 1910 ist Errungcnschafts -
gemeinslhaft vereinbart .

3 . Seite 444 : Walter , Eugen , Bäcker ,
Mannheim , und Lina Hockenberger .
Durch Vertrag vom 25 . November
1910 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

4 . Seite 445 : Renner , Karl , Metz¬
ger , Mannheim , und Mathilde Kohl .
Durch Vertrag vom 25 . November
1910 ist Gütertrennung vereinbart .

Mannheim , und Franziska Kraft .
Der Mann hat das der Frau gemäß
BGB . 8 1307 zustehende Recht , inner¬
halb ihres häuslichen Wirkungskreises
die Geschäfte des Mannes für ihn
zu besorgen und ihn zu vertreten ,
ausgeschlossen .

Mannheim , den 3. Dezember 1910.
Großh , Amtsgericht I .

Mosbach . M .925
In das Gütcrrechtsregister Band I

O . - Z . 493 wurde eingetragen : Benja¬
min Volk, Landwirt in Asbach , und
Jda .Mcchlcr . Vertrag vom 24 . No¬
vember 1910 ; Errunaenschastsgemein -
schaft gemäß §8 1519

'
ff . BGB .

Mosbach , den 5 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Offenburg . M .904
Zum diesseitigen Güterrcchtsrcgi -

ster Band I l wurde eingetragen :
Seite 288 : Breig , Stefan , Bezirks -

Vertreter in Offenburg , und Eva
Maria geb. Schneider .

Vertrag vom 16. November 1910.
Gänzliche Gütertrennung gem . 88 1426
ff . BGB .

Seite 289 : Geist , Andreas , Eisen¬
bahnarbeiter in Griesheim , u . Maria
Magdalena geb. Karcher .

Vertrag vom 12. November 1910.
Errungenschaftsgemcinschaft gem . 88
1519 ff . BGB .

Seite 290 : Latein , August , Schrei¬
ner in Appenweier , und Rosa geb.
Brudy .

Vertrag vom 16. November 1910 .
Errungenschaftsgemeiuschaft gemäß
88 1519 ff . BGB .

Seite 291 : Gaß , Franz Tavcr ,
Landwirt in Windschläg , und Luise
geb. Bühle .

Vertrag vom 19. November 1910.
Errungcnschaftsgcmeinschaft gemäß
88 1519 ff . BGB .

Offenburg , den 2 . Dezember 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Philippsburg . M .885
Nr . 13 272 . Güterrcchtsrcgisterein -

trag Band I Seite 144 : Wohlschietz,
Andreas , Schreiner in Wicscntal , und
Finkel , Elisabetha, . Vertrag vom 12.
Oktober 1910 . Gütertrennung .

Philippsburg , 2 . Dezember 1910 .
Großh . Amtsgericht ,

Säckingen . M .926
Nr . 20 434 . In das Güterrechts¬

register wurde heute eingetragen :
Tröndle , Wilhelm , Landwirt in

Hottingen , und Paulina Baumgartner .
Vertrag vom 29 . November 1910.

Gütertrennung nach 88 5427 ff .
BGB .

Säckingen , den 2. Dezember 1910.
° Großh . Amtsgericht I .

Staufen . 332.983
Güterrechtsregistercintrag Band I

Seite 168 : Schmid , Franz Xaver ,
Metzger und Gastwirt in Tunsel , und
Agnes Albertine geb . Schmid . Ver¬

trag vom 19. November 1910 . Er -
rungenschaftsgemeinschaft .

Staufen , den 5. Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Überlingen . M .993
Nr . 6517 . Güterrechtsregistcreintrag

Band II Seite 75 : Jakob Haas ,
Drechslermeister in Überlingen , und
Emilie geborene Thum . Durch Ver¬
trag vom 30. November 1910 ist Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gemäß 88
1519 ff . BGB . vereinbart .

Überlingen , den 10 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Billingen . 332.886
In das Güterrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
Seite .. 148 : Dachdecker Christian

Friedrich Wirth in Burgberg , und
Sofie Haas allda . Durch Vertrag
vom 22 . November 1910 wurde Er -
rungenschastsgcmeinschaft vereinbart .

Villingen , den 3 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Billingen .
’

332.958
In das Gütcrrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
. Seite 149 : Viehhändler Hermann

Jakob Schwab in Villingen , und dessen
Ehefrau Bella geb. Weil allda . Durch
Vertrag vom 1 . Dezember 1910 wurde
Errungenschastsgemeinslhaft verein¬
bart ,

Villingen , den .9, Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . 9b5
In das Güterrechtsrcgister wurde

heute eingetragen :
1 . Seite 403 : Sarstedt , Hermann ,

Kaufmann in Waldshut , und Maria
Magdalena geb. Voll . Durch Vertrag
vom 1 . März 1909 ist Gütertrennüng
vereinbart .

2. Seite 404 : Stoll , Friedrich , Zahn¬
techniker in Görwihl , und Elise geb.
Flum , Modistin . Durch Vertrag vom
5. November 1910 ist Errungenschafts -
gcmcinschaft vereinbart .

3. Seite 405 : Baumgartner , Fidel ,
Landwirt in Rotzingen , und Fridoline
geb. Schlachter . Durch Vertrag vom
26 . November 1910 ist Errungen -
schaftsgemcinslhaft vereinbart .

Woldshut , den 10. Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Weinheim . M .927
Güterrechtsregistercintrag Band I

Seite 287 : Knapp , Jakob , Spengler
in Sulzbäch , und 332aria geb. Schmitt .
Vertrag vom 28 . November 1910.
Gütertrennung des BGB .

Weinheim , den 6 . Dezember 1910.
Großh . Amtsgericht l .

Bereinsregister .
Heidelberg . M .995

Zum Vereinsregister Band I O .-Z . 98
wurde der Verein „Lutherische Ber¬
einigung , Heidelberg - Mannheim " mit
dem Sitze in Heidelberg eingetragen .

Heidelberg , den 12. Dezember 1910 .
Großh . Amtsgericht III ,

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkursverfahren .

M .997 . Nr . 10 778 . Buchen . Über
das Vermögen des Bäckers und Land¬
wirts Andreas Bethäusrr in Hain¬
stadt ist heute am 12. Dezember 1910,
nachmittags 5K Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet worden .

Herr Rechtsanwalt Kiefer in Bu «hen
ist zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
4 . Januar 1911 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
Großh . Amtsgericht in Buchen zur
Beschlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Kvnkursordnung bezeich-
veten Gegenstände , ferner zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen
auf

Mittwoch den 18 . Januar 1911 ,
nachmittags 3 Uhr .

Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegebcn , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
11 . Januar 1911 Anzeige zu machen .

Buchen , den 12. Dezember 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Fertig .

M .999 . Nr . 18 830 . Mosbach .
Großh . Amtsgericht hier hat in dem
Konkurse über den Nachlaß des Gast¬
wirts Christian ' Freudenberger von
Haßmersheim zur Beschlußfassung
über die Veräußerung der Masse¬
grundstücke aus freier Hand eine
Gläubigerversammlung anberaumt auf
Dienstag den 20. Dezember 1910, vor¬
mittags 10 Uhr . Mosbach , den 13.
Dezember 1910 . Gerichtsschreiberei :

Heber .

Konkurseröffnung .
32. 1 . Nr . 14 332 . Philippsburg .

Über das Vermögen des Kaufmanns
und Landwirts Markus Schmitteckert
in Kirrlach wird heute am 12. De¬
zember 1910 , nachmittags 6 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet , da der¬
selbe zahlungsunfähig ist.

Der Rechtsanwalt Erwin Wannen -
macher in Bruchsal wird zum Kon¬
kursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
25 . Januar 1911 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände auf

Mittwoch den 4. Januar 1911,
vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten
Fordern,men auf

Mittwoch den 8. Februar 1911,
vormittags 9 Uhr .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gcmeinfchuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
31 . Dezember 1910 Anzeige zu machen .

Philippsburg , den 12. Dezember 1910.
GroM Amtsgericht ,

gez. Einwaechter .
Dies veröffentlicht :

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Stöber .

Konkursverfahren .
332.977 . Pforzheim . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Gärtnereibesitzers Julius Manz in
Pforzheim ist Termin zur - Abnahme
der Schlußrechnung bestimmt auf

Samstag den 31 . Dezember 1910,
vormittags 11 Uhr ,

vor Großh . Llmtsgericht hier , 1 . Stock ,
Zimmer 6.

Pforzheim , den 9 . Dezember 1910.
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts

A III :
Bertsch .

Konkursverfahren .
332.955 . Nr . 20690 . Billingen . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Büglers Wilhelm Schmitz
und des Büglers Josef Maier in Ml -
lingen wurde Termin bestimmt zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das .Schlußverzeick -
nis der bei der Verteilung zu berück¬
sichtigenden Forderungen auf :

Dienstag den 27. Dezember 1910,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem - Amtsgericht Hierselbst .
Villingen , den 9. Dezember 1910.

Gerichtsschreiberei Gr Amtsgerichts :
E . Bernauer ,

Großh . Amtsgerichtssekretär .
4



Kunsthandlung und JRahxnenfabrih

£ . Buchte
Kaiserstrasse 149

Bildereinrahmungen
aller Stil - und Holzarten

in reicher Auswahl bei

billigster Berechnung ,

SR .473 .4.3

Tel . 114
eingetragene Genoffenfchaft mit unbelchr . ß.
- KHRfcSRUBe - gegr. 1883

Am allen straße 31
Reichhaltiges hager in Salon *, Wohn «, Scklak-, Zpelte - ll. kerrenrlmmern , Kückenmöbeln .

Srvhe nusioah! in Klein -Möbeln kür ^ elbnacklsgelclienke .
Mehrjührige Garantie. □ Belichtigung ohne Kaufzwang. □ Reelle Bedienung .

' ■ Eigene PoHferwerkttäffe «
-

M831.3 .2

hager in Stoffen, Gardinen , Stores und Ceppichen . Sonntags geöffnet von 11 bis 6 Uhr .

(üeihnaclits - Ausstellung
Reichhaltige Artikel - Auswahl

Fernsprecher Nr. 213

Saison - Neuheiten

Karlsruhe

Alle Preislagen
M .332 .3 .3

Kaiserstrasse Nr. 104

Grossherzoglicher Hoflieferant

FRIEDRICH

Blos
F. WolfF L Sohn ’s Detail

Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
M .976.2.1 Nr. 12244 . Pforzheim .

Der Emil Ratz, Inhaber einer elek¬
trischen Anstalt zu Pforzheim , Pro -
zctzbevollmächtigter : Rechtsanwalt vr .
Kratt in Pforzheim , klagt gegen den
Ernst Fröschle , Kaufmann , jetzt an
unbekannten Orten , früher zu Pforz¬
heim wohnhaft gewesen , unter der
Behauptung , daß der Klager dem Be¬
klagten laut Rechnung vom 16. De¬
zember 1808 eine elektrische Installa¬
tion gefertigt hat und hierfür den Be¬
trag von 457 M . 65 Pf . und laut wei¬
terer Rechnung vom gleichen Tage
den Betrag von 10 M . 40 Pf . , also zu¬
sammen von 468 M . 05 Pf . schuldig
geworden sei mit dem Anträge auf
Verurteilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 468 M . 06 Pf . nebst 5 Proz .
Zinsen vom 1. April 1909 .

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits wird der Beklagte vor

das Großherzogliche Amtsgericht zu
Pforzheim auf

Donnerstag den 9. Februar 1911,
vormittags 9 Uhr ,

geladen.
Pforzheim , den 8 . Dezember 1910.

Lutz,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A II .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Aufgebot.

M .938 .2 .1 . Nr . 18702 . Emmcndingen.
Der Landwirt Andreas Baumann in
Oberharmersbach hat beantragt , den
verschollenen, am 15. Oktober 1823 in
Oberharmersbach geborenen ledigen
Schmiedgesellen Gallus Baumann ,
zuletzt wohnhaft in Mundingen , für
tot zu erklären . Der bezeichnet Ver¬
schollene wird aufgefordert , sich späte¬
stens in dem auf

Freitag , den 7 . Juli 1911,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht hier an -
beraumtcn riüfgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung, spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu machen .

Cmmendingen, den 29 . Novbr . 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Emig.

Aufgebot.
M .949.3.2 .1 . Kehl . Der Kaufmann

Sigmund Breisacher in Zürich V,
Florastraße 47, hat das Aufgebot der
Lebensversicherungspolice der Ver¬
sicherungsgesellschaft „ Le Phönix " in
Paris , Generalagentur für Deutsch¬
land in Neufreistett , Nr . 68612 , vom
9. bezw . 10. Mai 1883 über 12 500
Franks — zwölftausendfünfhundert
Franken — lautend auf den Namen

des Antragsstellers , zum Zwecke der
Kraftloserklärung beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird
aufgefordcrt , spätestens in dem auf

Freitag , den 22 . September 1911 ,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem diesseitigen Gerichte — Zim¬
mer Nr . 2 — anberaumten Aufgebots¬
termine feine Rechte anzumelden und
die Urkunde vorzulcgen, widrigenfalls
die Kraftloserklärung der Urkunde
erfolgen wird .

Kehl, den 30 . November 1910.
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Maurer ,
Großh . Sekretär .

Strafrechtspflege .
Ladung.

M .951 .3 .2 Heidelberg. Der am
22 . August 1878 in Heidelberg- gebo¬
rene , zuletzt daselbst wohnhafte, ledige
Kaufmann Friedrich Lütke , z . Zt . an

unbekannten Orten abwesend, wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klasse ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben, Übertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großherzoglichen Amtsgerichts hier -
selbst auf
Donnerstag , den 16. Februar 1911 ,

vormittags 9 Uhr,
vor das Großherzogliche Schöffenge¬
richt Heidelberg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem König !. Bczirkskommando zu
Heidelberg ausgestellten Erklärung
verurteilt werden.

Heidelberg, den 3 . Dezember 1910 .
Frommer ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Vermischte BekannrnuiNini - n :
Deutscher Levirttteverlreljr

VlT « r« » ärt » .
Mit Gültigkeit vom 10. Dezember

d . I . ist die Station Waldshut in den
Ausnahmetarif 1 für Eisen und Stahl
ausgenommen worden. Die Höhe der
Frachtsätze wird in unserem nächsten
Tarifanzciger bekannt gegeben. N .9

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1910.
Großh. Generaldirektion

der Badischen Staatscisenbahnen .

Gemerusitmes Heft für den
Wechselverkehr deutscher
Kähnen untereinander .

Mit Gültigkeit vom 15. Dezember
I . I . tritt eine Neuausgabe des Ge¬
meinsamen Heftes für den Wechsel -
Verkehr deutscher Bahnen unterein¬
ander in Kraft . Sie enthält in
wesentlichen die Bestimmungen der
bisher gültig gewesenen Ausgabe mit
den inzwischen eingetretenen Ände¬
rungen und Ergänzungen und kann
zum Preise von 50 Pf . durch Vermitt¬
lung unseres Verkehrsbureaus und
der Gütcrdienststellen bezogen wer¬
den.. N .10

Karlsruhe , den 12. Dezember 1910
Großh. Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

Rhein - «nd Main -U'nschlags-
verkehr zwischen Österreich

«nd Belgien-Holland.
Mit Wirkung vom 20 . Dezember

1910 werden die für Zündhölzer im
Ausnahmetarif 35 vorgesehenen Fracht¬
sätze Schüttenhofen—Mannheim usw.
durch ermäßigte Frachtsätze ersetzt.
Näheres ist aus unserem nächsten
Tarifanzciger zu ersehen . N .11

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1910.
Großh. Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

DurchschnittlicheMarkt - « . Ladenpreise fnr die Mache vom 4 . Dezember dis 10 . Dezember 1910 . (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt
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Überlingen 20.09 20.78 - .- - - — .— 17.85 5 .— 3 .60 6.40 Ettenheim . . 7 .20 36 32 26 26 172 172 172 180 180 180 200 200 240 110 18 50 50 60 22
Markdorf . 21 .— 21 .40 16 .— - - 16 — 15.40 6.— 4.60 6.— Freiburg . . 6 . - 44 38 30 30 180 172 150 180 180 180 230 200 260 100 22 46 48 56 20
Villingen . 19.06 20.06 14.69 6.— - , - 6 - Lörrach . . . 9.60 44 42 32 36 " 176 170 — 170 190 176 220 180 280 140 22 48 48 50 20
Bonndorf . - .- 21 .50 - -̂ - - - .- '- .- - - - - Müllheim . . 9 .— 40 30 28 28 180 180 — 180 170 180 240 200 230 130 20 40 44 44 21
Kenzingen 21 .— - .- - - .- 16 .50 - . - 16 .— - - - ,- - Kehl . . . 8 .— 40 30 28 35 168 160 160 180 180 180 240 180 230 140 20 44 44 56 20
Freiburg . 20 .25 - - 16.— - - 15 .75 16.75 6.— 4 — 6 50 Lahr . . . . 8.50 44 36 27 31 188 180 160 172 172 172 220 200 250 110 22 42 42 50 20
Staufen . 20 .50 - .- 16.— - - 16 .— — .- 5 — 3.60 7 .20 Offenburg 8 .60 40 38 28° — 180 170 160 170 170 180 260 200 250 130 22 34 44 40 20
Kandern . 21 — - .- - .- - .- —.— —.- 5 .80 4 .60 5 40 Baden . . . 6 .60 48 40 35 38 195 185 — 180 170 185 240 200 270 110 22 48 50 60 22
Müllheim . 22 .— - .- — .- 16 .— — ,— - . - 6.— 5.— 6 .— Rastatt . . . 7.40 36 — 29 31 160 160 — 190 190 180 220 200 260 150 20 40 48 42 20
Kehl*) . . 22 .75 - ,- - 15.75 15 .75 10 .50 20.13 6 .20 5 .— 8 .20 Bruchsal . . 8 - 34 26 28 33 176 172 — 180 180 180 200 200 260 90 20 40 44 36 20
Lahr . . 23 .— _ .- - .- - .- 18 .— 17 — 6 .— 5 .— 6.50 Durlach . . 8.10 40 32 31 33 180 172 120 180 180 180 240 200 260 120 22 42 48 56 20
Offenburg . 22 .25 - .- 16 .50 - .- -- . - ' 16.25 6.- 5.60 7 .50 Ettlingen . . 8.50 32 24 28 35 180 172 — 174 170 176 220 200 280 120 22 40 44 46 18
Wolfach . 24 .50 _ .- - 18.50 - . - - .- - .- 5 .70 - .- 8 .— Karlsruhe . . 8.40 38 34 31* 42 * 176 168 122 180 170 170 220 260 260 80 22 40 40 40 20
Rastatt . . 21 .25 _ ,_ 15 .50 15.85 - ,- 15 .50 5 .40 - .- 6 .20 Pforzheim . 9 — 46 42 34 36 180 180 — 180 160 180 240 200 260 80 21 46 50 48 22
Bruchsal*) . 21 . - 20.75 15 .75 17 .25 15 .25 16.— 5 .90 4.25 6.75 Mannheim . 3.48 48 40 30 33 170 160 140 170 170 170 190 170 260 80 22 40 48 50 20
Durlach *) . 21 .75 21 .75 16 .25 16 .75 14 .25 16. - 5.50 4 .— 650 Schwetzingen . 7 .60 40 30 25 25 172 172 152 180 180 172 240 200 250 100 20 44 48 56 18
Karlsruhe *) 22 .10 21 .50 16 .16 17 .60 13 .47 15.82 5.80 5.50 7 .25 Weinheim . . 8. - 36 32 30 33 172 172 — 180 180 180 240 200 280 140 20 40 44 50 18
Mannheim *) 22 .05 20.68 15 .88 17 .25 12 .25 16.25 6.05 4 .90 7 .75 Heidelberg . 9 — 44 36 28 31 172 172 150 180 180 168 200 180 260 85 23 48 48 60 18
Heidelberg*) 20.— 20.- 14 .50 15 .50 - .- 15.50 5.— 4.50 7 .— Wiesloch . . 7.20 36 28 26 28 — 172 — 180 — 172 200 200 280 90 20 40 44 40 18
Boxberg*) .

’
21 .— 20.10 16 .— - . - 16. - 15.60 5.40 4.40 7 .10 Eberbach . 7 .50 40 30 25 28 — 160 120 160 160 160 200 200 220 90 19 36 40 50 22

Mosbach*) . 21 .50 21 — 16 .— 16 .50 13 .50 16 .50 4 .50 4 .— 6. - Mosbach . . 8 — 40 30 25 30 — 160 — 180 — 160 220 200 280 90 18 48 60 50 21
Werthcim *) 19 .— 19.— 15 .— 14 .33 14 .— 14 — 5 — 4 — 5 — Wertheim . . 8.— 40 28 30 32 - _ 170 120 180 160 180 220 180 220 90 15 40 30 40 20



Hoflieferant Seiner Königl . Hoheit des
Großherzogs von Baden

Hoflieferant Seiner Königl . Hoheit des
Fürsten von Hohenzollern -Sigmaringen

HOLZHAUER
Freiburg im Breisgau

Telephon für Fernverkehr : Nr . 190
Stadtverkehr : Nr . 122 und 938

Telegrammadresse :
Holzhauer , Frei burgbreisgau .

Versand hau 5 für : Geflügel , Wild , Fische , Delikatessen .
Grosse Kühlhallen mit Maschinenbetrieb Grösstes , besteingerichtetes Etablissement dieser Branche in Süddeutschland

Fein gemästetes Tafelgeflügel
empfiehlt für die Festtage :

Bresse- Poularden p. St . M. 3—10
Rouen-Enten „ „ „ 7—10
Deutsche Enten „ „ „ 3 .20— 4
Pnter- Häbne „ „ „ 0—15
Fnter-Hennen „ „ „ 4.50— 8
Wetterauer-Fleischgänse „ „ „ 5 .50— 10

Wild
Fasanen-Hähne , junge St . M. 3
Fasanen-Hennen „ „ 2
bes . schöne Fxempl . zu Geschenken geeignet .

Strassburger Bratgänse
Kapaunen
Perlhühner
Junge Hahnen
Grosse franz. Tauben

. St . M.

Berghasen, starke
Rebhühner , junge
Rebhühner, jährige
Birkhähnen
Wildenten
Waldschnepfen
Kraoimetsvögel

St . M . 3.58-

2 .50-

3.50-

Schneehühner
Haselhühner, frisch
Rehkeulen
Rehrücken
Spiesser-Keulen
Spiesser- Rücken
Wildschwein- Keulen
Wildschwein- Rücken
Presald-Rücken
Presald- Keulen

St . M. 1 .60
1.80

4— 8
4- 10
6- 10
7- 15
6- 12
8- 20

10- 15
6— 8

Fische
lebende Forellen , lebende böhmische Edelkarpfen (nur Spiegelkarpfen ) 2-
Winter-Rheinsalm, echt

Holländer
Wesersalm
Nordsalm. rotfleischig

Ostender Soles
Ostender Turbots
Limande -Soles
Rochen

Heilbutt
Kabeljau
Schellfische usw.
leb. Rhein -Hechte

4 Pfand schwer , ä PH. 1.— M.
leb . Rhein -Schleien
leb . Rhein- Aale
Rhein -Zander
Fluss-Zander

zu niedriegsten Tagespreisen . -
Geräucherte und marinierte Fische

Rheinlachs, geräuchert
Gangfische
Störfleisch, geräuchert
Aal
Haddocks
Kieler Sprotten n . Bücklinge
Flandern
Anguillotii di Comachio
Aal in Aspic
Schwedische Gabelbissen

Kaiser -Malossol
Beluga-Malassol , silbergrau ,

hervorragend schön
MalOSSOl, grobkörnig , mild

Anchovis
Russische Sardinen
Oelsardinen in allen Größen , nur feinste

französische Marken
Sardines au beurre
Sardines i la tomate
Sardines i la Brillat- Savarin
Thunfisch
Makrelen
Delikatess -Heringe in versch . Saucen usw.

Kaviar , Hummer , Austern usw .
Pfd . M . 30.— Schipp -Malossol, fein, etwas kleiner im Korn

M . IS . —
Astrachan-Kaviar „ 12 .—

Kaviar , Hummer , Austern usw .
Hummer , lebend oder gekocht St. M . 2— 6
Langusten, lebend oder gekocht „ „ 5 —20
Crevetten
Natives-Austern Dutz. M. 2 .80

Ostender- Austern
Monies
Präp . Burgd .-Schnecken

Dutz . M . 2 .50

. . „ — .60

Delikatessen usw .
Strassburger Gänseleberpasteten aus den

ersten Fabriken und in allen Grössen
Terrinen von M . 1 .50—40
Wild - Pasteten in Teig
Gänseleber-Pasteten in Teig
Gefüllte Puten, Poularden .Getrüffelte Wildschweinsköpfe
Echte Prager Schinken, der beste Koch¬

oder Backschinken
Westfälische Schinken
Coburger Schinken
Bayonner Schinken

Lachs-Schinken
Bacon (englischer Frühstückspeck)
Hamburger Rauchfleisch
Pommersche Gänsebrust
Strassburger Gänsejeberwurst
Galantinen
Saucissons de Lyon
Mailänder Salami
Metzer Zungen

Sämtliche Sorten feiner Braunschweiger und
Thüringer Wurst- und Fleischwaren.

Tafelfrüchte und Gemüse
Prachtvolle frische Ananas Stück M . 3—5
Calville- Aepfel
Ducbesse-Birnen
Bananen
blaue und weisse Treibhaustrauben
Almeria -Goldtrauben
Kakys du Japon
Orangen, Mandarinen
Smyrna -Feigen
Muskat- Datteln
Tafelrosinen , Krachmandeln
französische Marhofs usw.
frische Stangenspargel
frische Artischocken
Blumenkohl

frische Tomaten
englische Bleichsellerie
frische Bohnen
Cardons
frische Champignons
frische Trüffel
Stachys
Topinambur
Teltower Rübchen
Kopfsalat
Romaine-Saiat
Escarolles
Chicoree d ’Bruxelles
Barbe capucines
Radieschen

M .968

Konserven laut Spezial-Preisliste .

Delikateß - Körbe
geschmackvoll garniert von Mk. 10— 60

Bestellungen bitte möglichst bald zu erteilen. = Aufträge von über 20 — Mk . werden franko geliefert !

Bestens empfohlen von
allen Seiten sind □tta Kfesses

Echte Jo$urt Milch PrSparnte.

Verkauf und Milchtrinkstube , auch warme und kalte Milch glasweise

Amalienstrasse 25a — Telephon 2944 .
Jogurt-Präparate : ~ Jogurt - Käse ähnlich

Preis 35 Pfg . dem Gervais

sind ein nach Angaben Prof . Dp . med . Metschnikoff aus bester
Sahnenmilch hergestelltes gesundheitförderndes Nahrungsmittel .

Aerztlich warm empfohlen bei Magen- u . Darmstörungen , Blutarmut , Rheuma - , Gicht- , Lungen-’
Herz- Nerven- u . Nierenleiden , bei Zuckerkrankheit, Schwäche , Rekonvaleszenz , Schlaflosigkeit etc

Längerer Jogurtgenuss entgiftet nach Angabe erster ärztlicher
r Autoritäten den ganzen Körper und gibt Geistes - U . Jugendfrische . M .066

Wiederverkauf :
Kaiserstrasse 40 u . 122 .

Relarm -Resteoroat Kirsten
Kaiserstrasse 56 u. 128.

Idt
Kaiserstrasse 29 .

Uns -Drogerie
Karlstrasse 74.

r- und Käsehaus Kahn , Delikatessen Reinnn-Delikatessen -naus
Kaiserstrasse 64. Herrensfr . 8 Herrenstrasse 33.

Gleiche Geschäfte in München , Augustenstr . 25 o und Stuttgart , Eberhardstr . 4b .

Für

ßeiiteiniieit u . önnikdWiM
eine gebrauchte, sehr gut erhaltene

feuersichere

Me ii. 7
'

für Archive passend , haben billigst ab¬
zugeben M .858 .6 .3

i . %m & bühn . Ulm q. D.

Mohr & Böhm
Telephon 1048 : : Durlacher Allee 43

Großes Lager in 9687

Sparkochherden
f . Kohle u . Gas , emailliertu . lackiert .

Billigste Preise .

Sicherheits -Rasierapparat :
MULCUTO

radiert

schmerzlos
Komplette Garnituren

ln

allen

Preis »

lagen .

Ueber

300000
Im Gebrauch .

Mk. 2,50 in Etui.
Mit versilbertem Schaumfänger- Mk. 3,50 in Etui .

» Die 7 Gebote “ fürjeden Selbst¬
rasierer und die zahlreichen

glänzend . -Anerkennungsschreiben
gratis und franko .

H .978 (Dulcuto Slahtoarenfabrik Paul Müller5 Co. , Solingen
Bel Bedarf Hauptkatalo« Ober feine Stahlwaren verlangen.

Fango Kurapsfaft
Fr iedrichsbad

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Resorption alter Exsudate , namentlich bei chronischen
Frauenkrankheiten . M .76S .2 .2

Weingrosshandliing : Karlsruhe f . F- ä*
Postschec kkonto N ° 28 3^ ,Karlsruhe ( Baden )

Feinstes SPEm:6tscHÄFT
fürWE iN E im FASS u in FLASCHENvom Ieichren LAHDWEIN

brauicn feinsten ' EDELCEWRCHSEN,
SC HAU M WEIM F . M ti DICI itftb U . D ES S CRTWEINE,

1 u . S.PlRITIJOof. N f’yiislisienzu Diensten .

Mlmdschrrmckausstellrmg
in gerahmten Bildern . M .68S .S .4

Plastiken usw. Einrahmungen in eigener Werkstätte . Billige Preise . -

Fenfterglasbilder . NeMI
Kunsthandlung F. P. Gerber

Inhaber : E . Gerber & O . SchawinskY.
Telephon 542 vis - ä - vis Eckschmitt, Ecke Kaiserstr ., .Eingang Hirschstratze.

Trau er hüte Trauerkleider
Blusen und Röcke

Crepe - Schleier
in größter Auswahl vom billigsten bis elegantesten Genre

- = stets vorrätig — . . , =

Auswahlsendungen bereitwilligst. 2.763 .6.6

Ei Neu Nacht. , Kaiserstraße 74.
6
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